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Stadtfest mit Riesenrad
Vier Tage Spaß, gute Laune und ein neues Sicherheitskonzept

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. „Ich freue mich, dass
jetzt schon so viele auf das Stadt-
fest gekommen sind“, sagte Bür-
germeisterin Larissa Weber am
frühen Freitagabend bei der Er-
öffnung des viertägigen Stadtfes-
tes auf dem Marktplatz. Auch sie
habe die Kirmes seit ihrer Jugend
besucht: „Besonders schön war
es mit meinen Kindern - die woll-
ten am liebsten drei Tage lang
Karussell fahren.“ Anschließend

nahm sie den Gummihammer und
versenkte den Zapfhahn zielsicher
mit drei Schlägen in dem Fass,
das die Erzquellbrauerei aus Biel-
stein für diesen Anlass gestiftet
hatte.
Martin Finke, Geschäftsführer der
Gesellschaft „Wir für Waldbröl“,
der das Fest gemeinsam mit Aus-
richter Andreas Alexius organisiert
hatte, äußerte bewundernd:
„Grandios, was hier für eine Man-
power drinsteckt.“ Er schilderte,
dass es ein komplett neues Si-
cherheitskonzept gebe, um das
Fest bestmöglich feiern zu kön-
nen. So sei etwa das gesamte
Gelände durch mehr als 20 schwe-
re Betonklötze einfahrtsicher prä-
pariert worden.
Finke betonte, dass Ziel bei die-
sem Jahrmarkt gewesen sei, die
Aufenthaltsqualität für alle Ziel-
gruppen zu steigern. Daher seien
unter anderem mit Unterstützung
der evangelischen Kirche und der
DLRG zahlreiche Sitzmöglichkei-
ten auf dem gesamten Festgelän-

de vom Marktplatz bis zur Ost-
straße geschaffen worden: „Wir
glauben, dass wir auf einem gu-
ten Weg zu einem Fest sind, das
alle besuchen können.
Auf der größten Kirmes im Ober-
bergischen hatten die Besucher
die Auswahl unter mehr als 80

Ständen, darunter sechs große
Fahrgeschäfte. Neu waren etwa
ein Riesenrad und der lustige Irr-
garten „Time Factory“. Andreas
Alexius hatte die Ausrichtung des
Festes erstmalig allein übernom-
men, nachdem er es im Vorjahr
noch mit dem langjährigen Aus-
richter Willy Löbach gemeinsam
organisiert hatte. Er unterstrich
die hervorragende Zusammenar-
beit mit Martin Finke, der den
organisatorischen Part im Kontakt
mit der Verwaltung abgewickelt
hatte, sodass er sich wie sein Vor-
gänger um die Schausteller küm-
mern konnte.
Der inzwischen traditionelle
Stadtfest-Gottesdienst der Evan-
gelischen Allianz am Sonntagvor-
mittag stand unter dem Motto
„Hoffnung in stürmischen Zeiten“.
Musikalisch gestaltete ihn der
Posaunenchor Wirtenbach. Ge-
meindereferentin Carmen Sträßer
kümmerte sich derweil um die Kin-
der und im Anschluss gab es für
sie Freifahrten auf dem Autoscoo-
ter. Am Nachmittag hatten Wald-
bröler Einzelhändler ihre Geschäf-
te geöffnet. Und am Montag läu-
tete der traditionelle Frühschop-
pen den letzten Stadtfesttag ein.
(mk)

Fassanstich mit Bürgermeisterin Larissa Weber, Martin Finke (l.) und Andreas AlexiusFassanstich mit Bürgermeisterin Larissa Weber, Martin Finke (l.) und Andreas AlexiusFassanstich mit Bürgermeisterin Larissa Weber, Martin Finke (l.) und Andreas AlexiusFassanstich mit Bürgermeisterin Larissa Weber, Martin Finke (l.) und Andreas AlexiusFassanstich mit Bürgermeisterin Larissa Weber, Martin Finke (l.) und Andreas Alexius

Riesenrad an der HochstraßeRiesenrad an der HochstraßeRiesenrad an der HochstraßeRiesenrad an der HochstraßeRiesenrad an der Hochstraße
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Ein Abend voller Musik und Lebensfreude

lische Darbietung zu genießen.
Diese Diversität unter den An-
wesenden trug zusätzlich zur
besonderen Atmosphäre bei, da
sich Menschen unterschiedli-
cher Hintergründe durch die

Am Abend des 10. Mai luden die
LEGATO Orchestergemeinschaft und
das JBO-Jugendblasorchester der
Werdin Musikschule e.V. zu einem
musikalischen Ereignis ein, das Jung
und Alt verzauberte. Das Konzert
fand in der Aula des Hollenberg
Gymnasiums in Waldbröl statt. Un-
ter dem Motto „Italien“ präsen-
tierten die Musikerinnen und Mu-
siker ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die Seele Italiens mit
lebhaften Klängen und mitreißen-
den Melodien illustrierte.
Unter der Leitung des Dirigenten
Damir Akhmetkhanov entführte
das Ensemble das Publikum in die
Welt von Dolce Vita und Amore.
Die musikalische Auswahl reichte
von klassischen italienischen
Kompositionen bis hin zu moder-
nen Arrangements, die das kultu-
relle Erbe Italiens in all seiner
Vielfalt widerspiegelten. Die At-
mosphäre war durchweg leben-
dig und voller Energie.
Ein besonderes Highlight des
Abends war die wiederkehrende
Darbietung des charmanten Lie-
des „Oh la la, willst du eine Piz-
za“. Dieses humorvolle und mit
Italien assoziierte Stück brach
immer wieder in das Konzert ein
und lud die Gäste zum Mitsingen
und Klatschen ein. Es war dieser
interaktive Aspekt, der die Zu-
schauerinnen und Zuschauer ak-
tiv ins Geschehen einbezog und
die Stimmung im Saal zum Über-
schäumen brachte.
Das Publikum war eine harmo-
nische Mischung aus Jung und
Alt: Paare, Familien mit Kindern
sowie einzelne Gäste fanden
sich ein, alle mit der gleichen
Motivation - den Alltag hinter
sich zu lassen und die musika-

Musik verbunden fühlten.
Der Abend in der Aula des Hollen-
berg Gymnasiums war ein voller
Erfolg. Die Musikerinnen und Mu-
siker verstanden es, das Publi-
kum zu begeistern und ein Lä-
cheln auf die Gesichter der Gäste
zu zaubern. Es war ein Konzert,
das nicht nur musikalisch, son-
dern auch emotional berührte und

den Zuhörerinnen und Zuhörern
ein Gefühl von Gemeinschaft und
Freude vermittelte.
Das Konzert war zweifellos ein
gelungener Abend und bleibt den
vielen Besucherinnen und Besu-
chern als Moment der Leichtig-
keit und des Glücks in Erinne-
rung.
Lilli Voß (LiV)

Jahreshauptversammlung
Friedhofsverein
Schönenbach-Wies e. V.
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung laden wir Sie
herzlich ein. Über zahlreiches Er-
scheinen würden wir uns sehr freu-
en. Ein kleiner, kostenloser Im-

biss und Getränke stehen bereit.

Termin:
Freitag, 20. Juni, 19 Uhr im Ge-
meinschaftsheim in Schönenbach.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Dem Jakobs-Kreuzkraut an den Kragen
Workout

Donnerstag, 12. Juni, um 16 Uhr
in Waldbröl-Geilenkausen begrü-
ßen. Eingeladen sind Erwachsene
und Jugendliche ab 16 Jahren.
Weitere Informationen werden bei
der Anmeldung gegeben:
02293-9015-0 (BSO),
oberberg@bs-bl.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag 12. Donnerstag 12. Donnerstag 12. Donnerstag 12. Donnerstag 12. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,

Artenreiches Grünland liefert
wertvolles Heu und gehört zu den
farbenfrohesten Biotopen in Nord-
rhein-Westfalen mit wichtigen
Funktionen für das Landschafts-
bild. Unter den buntblühenden
Kräutern gibt es aber auch Pflan-
zen, die für die Nutztiere schäd-
lich sind - das Jakobs-Kreuzkraut
oder auch Jakobs-Greiskraut ge-
nannt.
Auch wenn es sich um eine ein-
heimische Pflanze handelt, die ih-
ren Nutzen im heimischen Natur-
kreislauf hat, breitet sie sich in
jüngster Zeit sehr stark - über-
wiegend durch Wind aus.
Bei dieser Veranstaltung entfer-
nen die Teilnehmenden unter
sachkundiger Anleitung und mit
Handschuhen diese Pflanze vor
der Blüte auf einer ausgesuch-
ten Fläche.

Auf welchen Flächen wird diese
Maßnahme durchgeführt? Die Bi-
ologische Station e. V. arbeitet von
Beginn an eng mit dem NABU
Oberberg zusammen. So soll bei
dieser Veranstaltung das 2013
vom NABU ins Leben gerufene
Heuprojekt unterstützt werden.
Durch dieses Projekt wird die Ar-
tenvielfalt in den Magerwiesen in
Oberberg erhalten. Auf diesen Flä-
chen finden sich z. B. Kleiner Klap-
pertopf, Spitzwegerich, Margeri-
ten und Rotes oder Weißes
Straußgras.
Das Ziel des Heu-Projektes ist es,
diese noch vorhandenen artenrei-
chen Flächen zu erhalten. Weite-
re Informationen zu diesem Pro-
jekt erhalten die Teilnehmenden
bei der Veranstaltung.
Jacqueline Jahn, die das Workout
leitet, wird alle Teilnehmenden am

16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr16 bis 18 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Waldbröl-GeilenkausenWaldbröl-GeilenkausenWaldbröl-GeilenkausenWaldbröl-GeilenkausenWaldbröl-Geilenkausen
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:
Jacqueline JahnJacqueline JahnJacqueline JahnJacqueline JahnJacqueline Jahn
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Biologische Station OberbergBiologische Station OberbergBiologische Station OberbergBiologische Station OberbergBiologische Station Oberberg
Anmeldung: unterAnmeldung: unterAnmeldung: unterAnmeldung: unterAnmeldung: unter
02293/9015-0 (BSO),02293/9015-0 (BSO),02293/9015-0 (BSO),02293/9015-0 (BSO),02293/9015-0 (BSO),
oberberg@bs-bl.deoberberg@bs-bl.deoberberg@bs-bl.deoberberg@bs-bl.deoberberg@bs-bl.de



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 11 | Donnerstag, 05. Juni 2025 | Kw 23 | Rautenberg Media 5

Sonntag, 22. Juni 2025, 13 bis 17 Uhr

Platsch! 
Alles rund ums Wasser

Großer 

Familientag!

LVR-Industriemuseum  
Oelchenshammer
Oelchensweg, 51766 Engelskirchen

Am 22. Juni 2025 von 13 bis
17 Uhr dreht sich alles ums Was-
ser am Oelchenshammer des
LVR-Industriemuseums in En-
gelskirchen, denn: Wasser be-
deutet Leben! Es löscht nicht nur
unseren Durst, sondern ist auch
Lebensraum und liefert Energie.
Bei verschiedenen Aktionen und
Experimenten für alle können Be-
suchende entdecken, welche
Möglichkeiten in diesem vielfäl-
tigen Element liegen und wie die
Kraft des Wassers genutzt wer-
den kann. Welche Eigenschaften
hat Wasser im Zusammenspiel
mit Papier oder was kann noch
mit Wasserkraft angetrieben
werden? Einblick in den Lebens-
raum gibt das Bergische Natur-
mobil. Natürlich wird auch das
große Wasserrad in Gang gesetzt
und die Schmied*innen sind am
Amboss aktiv.
Eintritt: 3 €, Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren frei

Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums WWWWWasserasserasserasserasser
im Lim Lim Lim Lim LVR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-
chenshammerchenshammerchenshammerchenshammerchenshammer
Sonntag, 22. Juni 2025,
13 bis 17 Uhr
Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de

GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Sie möchten einen tollen Familien-
tag am Oelchenshammer verbrin-
gen? Mit uns können Sie am 22.
Juni den Tag im LVR-Industriemuse-
um in Engelskirchen verbringen.
Und das ganz umsonst. Wir verlo-
sen 4 x 2 Karten für den Thementag
Rund ums Wasser. Hierfür brauchen
Sie nur eine Mail an
service@rautenberg.media mit dem
Betreff Verlosung LVR-Industriemu-
seum Engelskirchen schicken. Bit-
te geben Sie Ihre Kontaktdaten in
der Mail an. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Annahme-
schluss ist der 17. Juni 2025. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Fotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. Arendt

Platsch! Alles rund ums Wasser –
Familientag am Oelchenshammer

Anzeige
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Festliches Konzert in St. Michael Waldbröl
Am Sonntag, 15. Juni, um 16 Uhr findet in der Pfarrkirche St. Michael das nächste
Kirchenkonzert statt, zu dem der Verein zur Förderung der Kirchenmusik herzlich einlädt

rühmten Arie von Händel „Let the
bright Seraphim“ aus seinem Ora-
torium Samson - uraufgeführt in
London - ist die Barockmusik in
England prominent vertreten.
Die „Reise“ dieses Konzertes
führt aber auch ins Italien des 17./
18. Jahrhunderts. Arien von Ales-
sandro Scarlatti lassen den Stil
der neapolitanischen Schule le-
bendig werden.

Die Zuhörerinnen und Zuhörer er-
wartet ein festliches Programm
mit Musik für Gesang, Trompete
und Orgel.
Zu Beginn erklingt die prächtige
Ode „Eternal Source of Light Divi-
ne“, die Georg Friedrich Händel
zum Geburtstag von Queen Anne
komponierte. Auch mit der folgen-
den Sonate für Trompete und Or-
gel von Henry Purcell und der be-

Das abwechslungsreiche Pro-
gramm ermöglicht es, unter-
schiedliche Kompositionsweisen
in verschiedenen europäischen
Ländern innerhalb einer musika-
lischen Epoche zu vergleichen.
Ebenso ist auch die Gegenüberstel-
lung von Musik einer Gattung aus
verschiedenen Epochen reizvoll:
Unter dem Eindruck von Bach und
Händel komponierte Mendelssohn

seine Oratorien. Aus dem „Elias“
erklingt die berührende Arie
„Lasst uns singen von der Gnade
des Herrn“.
Die Ausführenden sind Antje
Bischof, Sopran, Dr. Markus Mül-
ler, Trompete und Michael Bischof,
Orgel.
Der Eintritt ist frei, Spenden kom-
men der Kirchenmusik in St.
Michael zugute.

Voltigierturnier in Happach
Mit den Ergebnissen kann der gast-
gebende Verein sehr zufrieden
sein: Die erste Mannschaft lande-
te auf Platz 1, ebenso wie die Mann-
schaft der „Kleinen“, die „Einhör-
ner“, die ebenfalls den Sieg für
sich verbuchen konnten. Bei den
Doppelvoltigierern und den Moo-
vie- und Bockabteilungen konnten
die Happacher ebenfalls alle Teil-
nehmer plazieren.
In Happach hat der Verein Oberberg-
Süd sieben Mannschaften, die jüngs-
ten Kinder sind 5 Jahre alt. Zur ers-
ten Mannschaft bleibt zu erwähnen,
dass alle Mitglieder mittlerweile auf
dem Weg zum Co-Trainer sind, Lehr-
gänge besuchen und aktiv die Klei-
nen aus den anderen Mannschaften
in ihren Übungsstunden unterstüt-
zen und mittrainieren.

Mit großer Zufriedenheit schaut
der Ländliche Zucht-, Reit- und
Fahrverein Oberberg-Süd mit Sitz
in Waldbröl-Happach auf sein
zweites großes Voltigierturnier
am Samstag, 24. Mai. Viele hel-
fende Hände hatten die Anlage
vor dem Turnier auf Vordermann
gebracht für die zahlreichen Gäs-
te aus dem gesamten Rheinland
und natürlich aus dem Oberrber-
gischen Kreis.
Der zeitliche Ablauf war gut struk-
turiert, alles lief nach Plan, so dass
auch die Richter voll des Lobes
waren ob der guten Organisation.
Ebenso kam positives Feedback
von den Teilnehmern aus nah und
fern. Alle Vereinsmitglieder haben
tatkräftig geholfen und zum Er-
folg beigetragen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU präsentiert Ziele für ein starkes Waldbröl
Thema heute: Schule & Bildung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Hass und Hetze sind keine Meinung!
Volker Weber steht ein für faire Meinungsfreiheit und Recht auf Bildung

Waldbröl bietet Kindern und de-
ren Eltern ein vielfältiges Schul-
angebot. Die CDU Waldbröl setzt
sich dafür ein, diese Schulvielfalt
in Waldbröl zu erhalten. Eltern und
ihre Kinder sollten auch weiterhin
die Möglichkeit haben, aus einem
breiten Angebot an Schulformen,
die passende Variante auszuwäh-
len. Jedes Kind hat seine indivi-
duellen Talente und Bedürfnisse.
Daher werden auch weiterhin alle
Schulformen benötigt, um dem
Lerntempo und der Lernweise je-
des Kindes optimal gerecht zu
werden. Die Stadt Waldbröl ver-
fügt mit der Realschule, der Ge-
samtschule und dem Gymnasium
über ein breites Angebot an wei-
terführenden Schulen und damit
über große Auswahlmöglichkeiten
für Schülerinnen und Schüler.

Auch in Zukunft gilt es alle drei
Schulformen zu erhalten und die
Gebäude und Räumlichkeiten ste-
tig zu verbessern. Insbesondere
die Digitalisierung ist in den ver-
gangenen Jahren hervorragend
vorangeschritten und die Schulen
wurden mit schnellem Internet
und digitalen Tafeln ausgestattet,
um alle modernen Lehr- und Lern-
möglichkeiten zu eröffnen.
Im Bereich der Grundschulen ver-
fügt Waldbröl ebenso über ein viel-
fältiges Netz an Angeboten. Die
Stärkung der Grundschulen an den
Standorten Hermesdorf, Isengar-
ten und Wiedenhof ist für die CDU
Waldbröl von großer Bedeutung.
Wohnortnahe Schulstandorte sind
auch in Zukunft zu erhalten. In
Absprache mit den Schulleitun-

gen sollte dabei stets über Mög-
lichkeiten zur Modernisierung und
Optimierung der Standorte kom-
muniziert werden. Größere Bau-
maßnahmen stehen in den nächs-
ten Jahren an der Grundschule
Isengarten an. Da sich die Schü-
lerzahlen deutlich nach oben ent-
wickeln werden, ist der Anbau ei-
nes weiteren Gebäudekomplexes
für einen vollständigen Zug nötig
geworden. Die Umsetzung des
Bauprojekts soll zeitnah begon-
nen werden. Die CDU unterstützt
dies, um ein optimales Lernum-
feld zu bieten und den Bedürfnis-
sen der Ganztagsbetreuung Rech-
nung zu tragen, um flexible Be-
treuungszeiten zur Vereinbarkeit

von Familie und Beruf zu ermögli-
chen.
Sonderschulformen, wie die Ro-
seggerschule, sind ebenso ein
wichtiger Teil der Bildungsland-
schaft und im Vergleich zu den
Regelschulformen gleichgewich-
tig zu unterstützen.
Unsere Ziele:Unsere Ziele:Unsere Ziele:Unsere Ziele:Unsere Ziele:
1. Chancengerechtigkeit und

Leistungsbereitschaft im Mit-
telpunkt

2. Schulvielfalt erhalten
3. Erhalt und Verbesserung der

Bausubstanz
4. Digitale und räumliche Aus-

stattung weiterhin optimieren
5. „Kurze Beine, kurze Wege“ -

Grundschulen vor Ort erhalten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Für Volker Weber, Mitglied der SPD
Waldbröl seit September 2022,
sind faire Meinungsfreiheit und
das Recht auf Bildung die Basis
einer gesunden Gesellschaft:
„Der Satz ‚Da gibt es gar keine zwei
Meinungen‘ wird häufig in Gesprä-
chen verwendet. Aus meiner Sicht
ist dieser Satz selten zutreffend, denn
es gibt fast immer mehr als eine
Meinung, wenn mehrere Menschen
zusammenkommen. Auch bei unse-

ren SPD-Fraktionssitzungen. Und das
ist gut so, denn dies macht eine
demokratische Gesellschaft aus.
Faire Meinungsfreiheit heißt aber
auch, dass, wer sich öffentlich äu-
ßert, mit Widerspruch leben und
umgehen können sollte und dass
einer öffentlich geäußerten Meinung
widersprochen werden kann und
darf. Im Falle von fremdenfeindlichen,
diskriminierenden und populisti-
schen Äußerungen ist es sogar un-

sere Pflicht zu widersprechen.
Hass und Hetze sind keine Meinung!
Elon Musk hat sich in einem In-
terview zur politischen Lage in
Deutschland geäußert. Das
schwierige hieran ist, dass Herr
Musk im Besitz der Internetplatt-
form X ist und somit die Möglich-
keit besteht, dass Meinungsbil-
dung beeinflusst wird, in dem Fall

sogar von außen. Deshalb sind
unabhängige Medien, wie die öf-
fentlich-rechtlichen TV Sender,
wichtiger Bestandteil einer fairen
Meinungsbildung.
Faire Meinungsfreiheit ist nicht
selbstverständlich, dessen sollten
wir uns bewusst sein und dafür ein-
treten, dass diese erhalten bleibt.

Sandra Wendt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

„Hütte Live“ in Reichshof
Am 21. Juni ist es wieder soweit - Wir rocken die Waldbühne
Bereits zum 9. Mal startet das
Open Air Event „Hütte Live“, wie
gewohnt um 19 Uhr auf dem Dorf-
platz hinter der Kirche in Wild-
bergerhütte.
Auch dieses Jahr kann sich wieder
auf vier Bands, aus der näheren
und auch etwas ferneren Umge-
bung, gefreut werden.
Den Den Den Den Den Abend gestalten:Abend gestalten:Abend gestalten:Abend gestalten:Abend gestalten:
Subwork:Subwork:Subwork:Subwork:Subwork:
Die sechs Musiker aus Hütte ha-
ben wieder mal ein Heimspiel und
lassen mit voller Überzeugung die
Rockherzen höher schlagen. Sie
heizen den Platz mit guten, alten,
echten Rocksongs ein ohne viel
Tam Tam und Schnick Schnack.
Skartoffel:Skartoffel:Skartoffel:Skartoffel:Skartoffel:
Die Ska-Punk Band aus dem länd-

Volles Haus - auch in diesem Jahr werden wieder viele Gäste erwartet.Volles Haus - auch in diesem Jahr werden wieder viele Gäste erwartet.Volles Haus - auch in diesem Jahr werden wieder viele Gäste erwartet.Volles Haus - auch in diesem Jahr werden wieder viele Gäste erwartet.Volles Haus - auch in diesem Jahr werden wieder viele Gäste erwartet.
Foto: DorfgemeinschaftFoto: DorfgemeinschaftFoto: DorfgemeinschaftFoto: DorfgemeinschaftFoto: Dorfgemeinschaft

lichen Münsterland mit Wurzeln
im Oberbergischen, hat wohl die
weiteste Anreise. Die sieben Mu-
siker überzeugen mit ihren eige-
nen, humorvollen und abwechs-
lungsreichen Texten.
Belexes:Belexes:Belexes:Belexes:Belexes:
Sieben Vollblutmusiker aus dem
nahen Siegerland präsentieren alte
und neue Songs in Versionen die
frisch und modern klingen. Im Fo-
cus steht dabei aus jedem Song
was eigenes zu machen. Sie spie-
len Stücke, die sonst nicht so oft zu
hören sind. Hauptsache es rockt!
Sound of Scotland Pipes andSound of Scotland Pipes andSound of Scotland Pipes andSound of Scotland Pipes andSound of Scotland Pipes and
DrumsDrumsDrumsDrumsDrums:
Verzaubern unsere Waldbühne in
eine schottische Hochlandebene.
Die Musiker mit ihren Dudelsä-

cken sorgen für eine ganz außer-
gewöhnliche Stimmung.
Freut euch auf einen tollen Abend
mit bester Veranstaltungstechnik.
Für das leibliche Wohl ist wie ge-
wohnt bestens gesorgt. Die Dorfge-

meinschaft Wildbergerhütte-Berger-
hof e. V. bedankt sich im voraus bei
allen fleißigen Helfern, den Sponso-
ren und befreundeten Vereinen ohne
die ein solches Event nicht zu stem-
men wäre. Dankeschön!

Hitze und Trockenheit
Kreis informiert über Wasserentnahme aus Bächen, Flüssen und Seen -
Beschränkung von Wasserentnahmen zum Schutz von Tieren und Pflanzen.
Oberbergischer Kreis. Grundsätz-
lich sind ein paar Gießkannen voll
Wasser für den privaten Bedarf
nicht problematisch. Bei Trocken-
heit und Hitze führt jedoch die
Vielzahl der Wasserentnahmen,
zum Beispiel durch elektrische
Pumpen dazu, dass Bäche, Flüsse
und natürliche Seen zusätzlich
geschwächt werden.
Das beeinflusst den Zustand der
Gewässer und hat auch ansonsten
Folgen für die Natur. „Das Defizit
wirkt sich auch auf Pflanzen und
Tiere aus. Gewässer sind nicht
nur Lebensraum vieler gefährde-
ter Fisch- und Insektenarten. Sie
sind auch überlebensnotwendig
für den Bestand vieler an Land
lebender Tierarten“, sagt der
Umweltdezernent des Oberberg-
ischen Kreises Frank Herhaus.
In den Gewässern des Oberberg-
ischen Kreises sind die Wasser-
stände auch trotz der Niederschlä-
ge im Winter bzw. Frühjahr aktu-
ell sehr niedrig. „Dieser Zustand
ist auch das Ergebnis des kon-
stanten Wassermangels in den
vergangenen Jahren“, so Frank
Herhaus weiter.
Aus diesem Grund hat das Um-
weltamt des Oberbergischen Krei-
ses eine Allgemeinverfügung zur
Beschränkung von Wasserentnah-

men für alle Gewässer (Bäche,
Gräben, Flüsse, natürliche Seen)
im Kreisgebiet des Oberberg-
ischen Kreises erlassen, die auch
im Jahr 2025 in der Zeit von April
bis einschließlich Oktober Gültig-
keit besitzt.
Verboten sind damit jegliche Was-
serentnahmen im Rahmen des Ei-
gentümer-, Anlieger- und Gemein-
gebrauchs, ausgenommen sind
Entnahmen aus den Flüssen Ag-
ger und Wupper und Wasserent-
nahmen zum Tränken von Vieh im
Rahmen der Vorgaben des Lan-
deswassergesetzes NRW sowie
das Entnehmen durch Schöpfen
mit Handgefäßen, zum Beispiel
Eimer oder Gießkannen.
Wasserentnahmen im Rahmen
von so genannten „Wasserrecht-
lichen Erlaubnissen“ im Zustän-
digkeitsbereich des Oberberg-
ischen Kreises sind in dieser Zeit
auf maximal 30 Prozent der Was-
serführung am Entnahmepunkt
beschränkt.
Dass sich die Situation in abseh-
barer Zeit entspannt, kann Frank
Herhaus nicht erkennen: „Selbst,
wenn es kurzfristig Regen gibt,
wird sich die Lage nicht so schnell
verbessern. Deshalb müssen wir
dafür sorgen, dass die Gewässer
nicht noch zusätzlich belastet

werden“, begründet Frank Her-
haus das Verbot.
Er appelliert an das Verständnis
der Bürgerinnen und Bürger, dass
der sogenannte „Gemeinge-
brauch“ der Flüsse und Bäche
jetzt im Oberbergischen Kreis und
in vielen anderen Regionen im

Land eingeschränkt bzw. verbo-
ten ist.
Der genaue Wortlaut der Allge-
meinverfügung kann auf der Ho-
mepage des Oberbergischen Krei-
ses unter:
www.obk.de/oeffbek nachgelesen
werden.
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„Glück zu!“ - 32. Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Zahlreiche Mühlen in der Region beteiligt
Mit dem Müllergruß „Glück zu!“
werden auch in diesem Jahr wieder
bundesweit Besucher*in-nen zum
32. Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag, 9. Juni, in zahlrei-
chen Mühlen empfangen. Der Ak-
tionstag wurde von der Deutschen
Gesellschaft für Mühlenkunde und
Mühlenerhaltung ins Leben geru-
fen, um auf das Kulturgut Mühle
aufmerksam zu machen.
Mühlen sind kultur- und technik-
geschichtliche Denkmäler, befin-
den sich aber größtenteils in Pri-
vatbesitz und sind nicht öffentlich
zugänglich. Einmal im Jahr am
Deutschen Mühlentag bieten en-
gagierte Besitzer*innen, Vereine,
aber auch Museen Einblicke in
die Mühlentechnik und die sozia-
le Bedeutung des Mühlenwesens.
Auch in der Mühlenregion Rhein-
land zwischen Erft, Wupper und Sieg
öffnen an diesem Tag wieder zahlrei-
che Mühlen, Hammerwerke und
Wasserkraftanlagen ihre Pforten für
interessierte Gäste. Als besonderes
Highlight können Vorführungen des
Mahlbetriebes, der Hammerwerks-
technik oder der Wasserkraftnutzung
bestaunt werden. Zur Stärkung ste-
hen vielerorts ein Imbiss, Getränke
oder frisch gebackenes Mühlenbrot
bereit. Darüber hinaus werden the-
matische Führungen, Wanderungen
und Radtouren angeboten.

Koordiniert wird das regionale Pro-
gramm durch den Landschaftsver-
band Rheinland (LVR) und seinen
Partnern im Projekt „Mühlenregion
Rheinland zwischen Erft, Wupper und
Sieg“. Die einzelnen Standorte und
Aktionen sind in einem Programm-
heft zum Mühlentag 2025 zusam-
mengefasst. Es ist im Internet abruf-
bar unter www.muehlenregion-
rheinland.lvr.de oder kann als Print
kostenlos bis zum 4. Juni beim LVR
bestellt werden per E-Mail unter
muehlen@lvr.de.
In der Projekt-Region zwischen
Erft, Wupper und Sieg sind folgen-
de Mühlen am Mühlentag von 11
bis 17 Uhr (sofern nicht anders
angegeben) mit ihren Angeboten
2025 beteiligt:
Rhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-Kreis
• Grottenhertener Windmühle,

Bedburg
• Windmühle Oberaußem, Berg-

heim
• Paffendorfer Mühle, Bergheim
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
• Spinnerei Braun + Brudes,

Leichlingen
• Neuemühle, Wermelskirchen
• Papiermühle Alte Dombach im

LVR-Industriemuseum Ber-
gisch Gladbach

• Lambertsmühle, Burscheid
• Mühlenmodelle an der Stei-

ner Mühle, Odenthal

Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein.
Fotos: Nicole Schäfer / LVRFotos: Nicole Schäfer / LVRFotos: Nicole Schäfer / LVRFotos: Nicole Schäfer / LVRFotos: Nicole Schäfer / LVR

• :aqualon-Radtour mit dem
ADFC entlang Eifgenbach und
Dhünn ab Burscheid/Wermels-
kirchen

• Bodendenkmal -Exkurs ion
„Pulvermühlen im Dhünntal“
bei Altenberg mit Landschaft
und Geschichte e.V.

Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /Rheinisch-Bergischer Kreis /
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
• Radtour ab Bergisch Gladbach

zur Gammersbacher Mühle
mit Wanderfreunde Bergi-
sches Land e.V.

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
• Obere Mühle Meckenheim
• Lüftelberger Mühle, Mecken-

heim

• Mittelirs(en)er Walzenmühle,
Windeck

Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
• Oelchenshammer im LVR-In-

dustriemuseum Engelskirchen
• Wipperfließer Wasserkraftan-

lage
• Bergisch-Märkisches Pulver-

museum, Wipperfürth
• Nespener Mühle, Reichshof
• Alte Mühle Dümmlinghausen,

Gummersbach
Bonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und Leverkusen
• Holzlarer Mühle, Bonn
• Industriemuseum Freudentha-

ler Sensenhammer, Leverkusen
• Reuschenberger Mühle, Le-

verkusen

Im Kulturrucksack NRW stecken neue kreative Angebote
für 10- bis 14-Jährige
Kunst, Kultur und Kreatives: Im Oberbergischen Kreis gibt es wieder viele Projekte und Workhops
Oberbergischer Kreis. Der Kultur-
rucksack NRW ist wieder mit zahl-
reichen Veranstaltungen gut gefüllt:
ein „Zauberlabor“ bauen, ein The-
aterprojekt mit „Licht und Farben“
schaffen, Kleidung entwerfen, im
Musikstudio produzieren oder in
„virtuellen Welten“ unterwegs sein.
Mehr als 30 kulturelle Projekte hat
der Oberbergische Kreis in diesem
Jahr für Schülerinnen und Schüler
im Angebot. Seit 2023 ist der Ober-
bergische Kreis Teil des NRW wei-
ten Förderprogramms und hat ei-
nen starken Fokus auf Inklusion und
Teilhabe gelegt.
Kulturschaffende in der Region und
ihre Kooperationspartner haben

sich mit ihren vielfältigen Projek-
ten für den Kulturrucksack NRW
beworben. Die Angebote reichen
von Bildender Kunst über Litera-
tur, Musik, Tanz und Theater bis
hin zu Hörspiel und Podcasts. Die
Aktionen und Workshops werden
von erfahrenen Künstlerinnen und
Künstlern durchgeführt und finden
an vielen Orten im Oberbergischen
statt: in Jugendzentren, Bücherei-
en und auch in Künstlerateliers, in
Museen und in der Natur.
„Ziel des Kulturrucksacks ist es,
den Kindern und Jugendlichen
zwischen 10 und 14 Jahren, die
Türen zu Kunst und Kultur so weit
wie möglich zu öffnen“, sagt Kul-

turamtsleiter Steffen Müller.
Neben umfangreichen Projekten
gibt es auch Schnupperangebote:
Beim Urban Sketching oder bei ei-
nem Einführungskurs in die Male-
rei können sich junge Interessierte
mit Stift und Pinsel ausprobieren.
Der „Steelpan-Workshop“ bietet
mit Trommeln aus Ölfässern einen
spielerischen Einstieg in die Musik.
Bei „Ich und Wie - ein Kunstpro-
jekt“ werden die Teilnehmenden mit
vielen Materialien gemeinsam
Kunstwerke schaffen. Auch das
Museum und Forum Schloss Hom-
burg bietet mit „Neues von
Vorgestern“, Geschichte(n) mit
spannenden Charakteren.

Die Workshops und Projekte fin-
den im gesamten Kreisgebiet
statt, so dass die Kinder und Ju-
gendlichen auch in ihren Heimat-
orten gemeinsam kreativ werden.
Der Kulturrucksack geht auch auf
Reisen. Ab den Sommerferien wird
es in mehreren Bibliotheken im
Kreis die Möglichkeit geben, ge-
meinsam mit der Künstlerin Sabi-
ne Schunk das eigene Lieblings-
buch als Bild zu gestalten.
Weitere Information unter
www.obk.de/kulturrucksack und
unter kulturrucksack@obk.de.
Alle Angebote gibt es auf
www.kulturrucksack.nrw.de/
kommune/oberbergischer-kreis.
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Es wird Sommer - Zeit für Live-Musik
„Sommerzeit im Park“ am 25. Juli im Kurpark Eckenhagen
Reichshof. Vor zwei Jahren fand
die erste „Sommerzeit im Park“
an einem Freitagabend im Kur-
park Eckenhagen statt, um neben
dem klassischeren Kulturpro-
gramm an den Sonntagen ein An-
gebot auch für ein jüngeres Publi-
kum zu schaffen.
Und mit Fragile Matt wurde der
Auftakt zu einer perfekten „Som-
merzeit im Park“ in Reichshof. Die
Musikerinnen und Musiker David
Hutchinson (Irland/Solingen), An-
drea Zielke (Australien) und Katja
Winterberg (Wuppertal) singen,
gehen durch die Reihen und spie-
len dabei auf den unterschied-
lichsten Instrumenten - sie leben
den „Irish Folk“.
Die vielen Besucherinnen und Be-

Die „Sommerzeit im Park“ genießen immer viele Gäste - jetzt geht dieDie „Sommerzeit im Park“ genießen immer viele Gäste - jetzt geht dieDie „Sommerzeit im Park“ genießen immer viele Gäste - jetzt geht dieDie „Sommerzeit im Park“ genießen immer viele Gäste - jetzt geht dieDie „Sommerzeit im Park“ genießen immer viele Gäste - jetzt geht die
Saison wieder los.Saison wieder los.Saison wieder los.Saison wieder los.Saison wieder los.

sucher hakten sich zu den fetzigen
irischen und schottischen Musik-
stücken beim Nachbar im Kurpark
unter, schunkelten zusammen oder
tanzten über das Grün.
Liebhaber der Musik von der lie-
benswerten „grünen Insel“ kom-
men in jedem Fall auf ihre Kosten,
wenn Fragile Matt nach zwei Jah-
ren am 25. Juli wieder nach
Reichshof kommen. Alle anderen
werden in kürzester Zeit vom Ge-
sang und Temperament des Trios
ebenfalls „angesteckt“.
Die „Sommerzeit im Park“ im Kur-
park Eckenhagen beginnt um 19
Uhr und verspricht für mindestens
zwei Stunden gute Laune, die noch
lange nachklingt.
Es gibt ein Getränkeangebot vor

Ort. Der Eintritt ist frei.
Wichtig: Bei andauerndem Regen/

Gewitter wird die Veranstaltung
verschoben.

200 alte Trecker
und große Carrerabahn
Veteranenfreunde Steinaggertal laden ein

Ein Abenteuer zum
Abschluss der Ferien
Zeltlager des Kreissportbundes Oberberg
an der Aggertalsperre
Der Kreissportbund Oberberg e.
V. veranstaltet in Kooperation mit
dem Förderkreis für Kinder, Kunst
& Kultur Bergneustadt e. V. ein
Sommerzeltlager an der Aggertal-
sperre. Vom 17. bis 23. August
erwartet Jugendliche im Alter von
zwölf bis 16 Jahren ein vielfälti-
ges Programm mit Wasser-, Na-
tur-, und Gemeinschaftsaktivitä-
ten.
Unter dem Motto „Wasser +
Abenteuer an der Aggertalsper-
re“ bietet das Camp die Möglich-

keit, viele spannende Sportarten
auszuprobieren. Ob Kanu fahren,
Floß bauen, Sportspiele spielen
oder am Abend gemütlich am La-
gerfeuer Stockbrot backen, bei
dieser Freizeit ist für alle etwas
dabei.
Die An- und Abreise erfolgt in Ei-
genregie, die nötigen Zelte wer-
den gestellt. Für die Teilnahme
am Abenteuercamp wird das
Schwimmabzeichen Bronze vor-
ausgesetzt. Weitere Informatio-
nen unter www.ksb-oberberg.de

Reichshof. Am 7. und 8. Juni findet
wieder das überregional bekann-
te Treckertreffen der Veteranen-
freunde Steinaggertal statt. Zu
den Highlights gehören sicherlich
die über 200 Trecker, die an den
zwei Veranstaltungstagen anrei-
sen werden, aber für Groß wie für
Klein auch die Carrerabahn aus
den Reihen des Vereins auf einer
Fläche von rund 30 Quadratme-

tern. Lauter als die Autos hierauf
in den Kurven dürfte der histori-
sche Steinbrecher aus den 50er-
Jahren werden, der vor Ort seine
Kräfte demonstrieren wird.
Für das leibliche Wohl gibt es un-
ter anderem Waffeln vom Holz-
grill. Das Veteranentreffen auf
dem Dorfplatz in Mittelagger be-
ginnt am Samstag, 7. Juni, um 15
Uhr und am Sonntag, 8. Juni, um
10 Uhr.
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Besonderes Ausbildungsangebot
für Oberbergische Vereine
Übungsleiter*innen-Ausbildung B Rehasport Orthopädie startet im Sommer
Der Kreissportbund Oberberg e.V.
bietet in diesem Jahr eine beson-
dere Ausbildungsmöglichkeit für
alle Sportbegeisterten aus den
oberbergischen Vereinen: die
Qualifizierung zur Übungsleiterin
beziehungsweise zum Übungslei-
ter B im Bereich Rehasport Or-
thopädie.
Die Ausbildung richtet sich an Per-
sonen mit bereits vorhandener
Qualifikation - zum Beispiel
Übungsleiterinnen C, Gymnastik-
lehrerinnen, (Diplom-)Sportlehrer-
innen oder Physiotherapeutinnen.
Die Ausbildung besteht aus zwei
Modulen:
• Basismodul Rehasport: Ein-

stieg am 21. und 22. Juni mit

den Grundlagen des Rehabi-
litationssports.

• Aufbaumodul Orthopädie: Be-
ginnend am 30. August ver-
mittelt dieses Modul an zehn
Wochenenden (90 Lerneinhei-
ten) praxisnahes Wissen für
den orthopädischen Rehasp-
ort.

Nach erfolgreichem Abschluss er-
halten Teilnehmende die B-Lizenz
Rehabilitationssport Orthopädie.
Jetzt anmelden!
Weitere Informationen sowie die
Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Sie unter:
www.ksb-oberberg.de
oder unter
02261/911930.

Energieausfall: Vorsorgen und richtig handeln
Die Kreisverwaltung informiert monatlich zum Thema Notfallvorsorge -
Diesmal geht es um die Vorsorge für und das richtige Verhalten bei einem Stromausfall
Oberbergischer Kreis. Die weitrei-
chenden Stromausfälle in Spanien
und Portugal machten vergange-
nen Monat deutlich, wie abhängig
wir Menschen von der elektrischen
Versorgung sind. Der Herd bleibt
kalt, die Heizung streikt, künstli-
ches Licht fällt aus und das Inter-
net steht nicht mehr zur Verfü-

gung. Nach einiger Zeit sind auch
das Fest- und Mobilfunknetz nicht
mehr verfügbar. Ein lang anhalten-
der und großflächiger Stromaus-
fall in unserer Region - ein soge-
nannter Blackout - gilt als wenig
wahrscheinlich. Dennoch: Auf eine
solche Ausnahmesituation vorbe-
reitet zu sein, ist sinnvoll.

Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) gibt mit seinem Ratgeber
zur „Notfallvorsorge“ und seiner
Broschüre zum Thema „Strom-
ausfall“ Empfehlungen zur priva-
ten Vorbereitung (Download und
Bestellung unter
wwwwwwwwwwwwwww.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de.bbk.bund.de). Es sollte ein
Vorrat mit Kerzen und (Kurbel-/
Solar-)Taschenlampen angelegt
werden. Auch genügend Ersatz-
leuchtmittel, Batterien/Akkus,
Streichhölzer und Feuerzeuge soll-
ten im Haus sein.
Wenn die Küche kalt bleibt, hel-
fen Campingkocher oder ein Gar-
ten-/Tischgrill (Holz oder Gas) -
Grills sollten keinesfalls in Innen-
räumen verwendet werden! Auf-
geladene Powerbanks und solar-
betriebene Ladegeräte können
Strom liefern. Auch die Anschaf-
fung eines Notstromaggregats
oder alternativer Geräte kann er-
wägt werden. Das BBK empfiehlt
zudem generell allen Bürgerinnen
und Bürgern immer einen gewis-
sen Notvorrat an Lebensmitteln
und Trinkwasser sowie notwendi-
gen Medikamenten vorzuhalten.
„Nicht alles kann der Staat und
können die Kommunen im Falle
eines großflächigen Stromausfalls

sofort regeln. Umso wichtiger ist
es zu wissen, wie man sich in Kri-
sensituationen selbst helfen kann.
Deshalb ist es von entscheiden-
der Bedeutung, dass jede und je-
der Einzelne im Rahmen der
Selbsthilfe Vorsorge trifft“, rät
Kreisdirektor Klaus Grootens.
Als Anlaufstelle für die Bevölke-
rung werden bei einem Blackout
im Oberbergischen Kreis soge-
nannte Notfall-Infopunkte einge-
richtet. An diesen Punkten in den
Städten und Gemeinden sollen die
Bürgerinnen und Bürger einen
Notruf absetzen können, Informa-
tionen zur aktuellen Lage erhal-
ten und auch Grundlagen der Ers-
ten Hilfe in Anspruch nehmen kön-
nen. Unter wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/notfall-.obk.de/notfall-.obk.de/notfall-.obk.de/notfall-.obk.de/notfall-
infopunkteinfopunkteinfopunkteinfopunkteinfopunkte können die Notfall-In-
fopunkte in einer interaktiven Kar-
te eingesehen und als PDF-Flyer
heruntergeladen werden.
„Bitte drucken Sie sich den Flyer
aus oder nehmen Sie die Papier-
version im Kreishaus oder Rat-
haus mit. Im Falle eines Strom-
ausfalls stünde die digitale Versi-
on schließlich nicht mehr zur Ver-
fügung“, empfiehlt Birgit Hähn,
Dezernentin für Ordnung und Si-
cherheit beim Oberbergischen
Kreis.

Rehasport. © LSB NRW, Foto: Andrea BowinkelmannRehasport. © LSB NRW, Foto: Andrea BowinkelmannRehasport. © LSB NRW, Foto: Andrea BowinkelmannRehasport. © LSB NRW, Foto: Andrea BowinkelmannRehasport. © LSB NRW, Foto: Andrea Bowinkelmann
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe

nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und

Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.

VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-

schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.

Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.

Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öf-
fentlichen Schwimmbädern, Spa-

und Wellnesszentren, Freizeit-
parks oder Fitnessstudios arbei-
ten. Es besteht auch die Möglich-
keit, sich auf bestimmte Bereiche
wie die Wasserpflege, die
Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-
betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025Donnerstag, 19. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:
Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe.
Schmuck, Uhren, Münzen, Militäria
WK1 WK2, Porzellan & vieles mehr,
Einfach alles anbieten. Ein Anruf, der
sich lohnt. Tel: 02241 9053724. Mirkos

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 11 | Donnerstag, 05. Juni 2025 | Kw 23 | Rautenberg Media 15

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst. Die Öff-
nungszeiten der Notdienstpraxen
in Gummersbach, Waldbröl und
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aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Bis zu 75% 

Stromkosten 

sparen


